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Liebe Zellerinnen und Zeller

In den letzten Jahren hat sich Zell spürbar verändert. Ein 
besonders markanter Einschnitt war der Abriss des Landi-
Turms, ein imposantes Bauwerk, das über lange Zeit das 
Ortsbild prägte. Mit seinem Rückbau entsteht Raum für 
Neues. An seiner Stelle wird ein moderner Busbahnhof ge-
baut. Dieser zentrale Verkehrsknotenpunkt soll die Anbin-
dung Zells an die Region optimieren und den ö�entlichen 
Nahverkehr e�izienter gestalten. Diese Entwicklung ver-
deutlicht den stetigen Wandel der Gemeinde.

Austausch mit den Kantonsräten der Gemeinde Zell
Am Dienstag, den 18. Februar 2025, fand der Austausch 
zwischen dem Gemeinderat Zell und den Kantonsräten An-
dré Wandeler und Urs Marti statt. Ziel des Tre�ens war es, 
aktuelle Themen zu besprechen und die Anliegen der Ge-
meinde sowie des Kantons zu diskutieren. Die Kantonsräte 
informierten über ihre derzeitigen Tätigkeiten und stellten 
zentrale Punkte ihrer Kommissionsarbeit vor. In der Kom-
mission Verkehr und Bau (VBK), in der Urs Marti tätig ist, 
wurden laufende sowie geplante Infrastrukturprojekte vor-
gestellt. In der Kommission für Justiz und Sicherheit (JSK), 
an der Andre Wandeler mitarbeitet, wurden sicherheitsre-
levante Themen und aktuelle Herausforderungen umfas-
send diskutiert. 
Weitere zentrale Themen der Gemeinde Zell wurden be-
sprochen. Der aktuelle Stand des Bahnhofsprojekts, die 
bevorstehende Erö�nung des Pumptracks, Herausforde-
rungen im Bereich der Primarschule, die Schulraumpla-
nung sowie die lokale Elektrizitätsgemeinscha� (LEG). Dies 
ermöglicht den Betreibern von Solarstrom und Speicher-
systemen, sich innerhalb des Gemeindegebiets zusam-
menzuschliessen und lokal erzeugter Strom direkt vor Ort 
zu nutzen. Zudem stand die Organisation der Gewerbeaus-
stellung im Fokus, die der Stärkung des lokalen Gewerbes 
dient.
Auch die Entwicklung der Gemeindefinanzen und mög-
liche Massnahmen wurden thematisiert. Durch die neue 
OECD-Mindestbesteuerung müssen internationale Unter-
nehmen mit einem Umsatz von über 750 Millionen Franken 
kün�ig mindestens 15 % Steuern zahlen. Der Kanton Lu-
zern wird dadurch zusätzliche Einnahmen generieren, von 
denen auch die Gemeinden profitieren. Laut der geplanten 
Steuergesetzrevision erhalten die Luzerner Gemeinden 
zwischen 2025 und 2029 jährlich 26,6 Millionen Franken 
aus diesen Mehreinnahmen.

Abschliessend wurden die geplanten Strassenbauprojek-
te zwischen Zell–Gettnau und Zell–Huttwil detailliert er-
örtert. Diese Projekte werden häufig aufgrund finanzieller 
Gründe und begrenzter baulicher Ressourcen verzögert. 
Das Tre�en bot eine wertvolle Gelegenheit, um Anliegen 
der Gemeinde direkt mit den Kantonsräten der Gemeinde 
Zell zu besprechen und nach gemeinsam Lösungen zu su-

chen. Die enge Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde 
und dem Kanton bleibt ein wichtiger Bestandteil auch in 
der Zukun�. Herzlichen Dank an die beiden Kantonsräte 
für das o�ene Gespräch.

FC Zell 
An der Generalversammlung des FC Zell am 7. März 2025 
informierte Präsident Jörg Graber über das vergangene 
Vereinsjahr. Im Fokus standen die Infrastrukturprojekte 
wie die Anscha�ung des Rasenmähroboters, die Instal-
lation der LED-Platzbeleuchtung und die Rampe für den 
behindertengerechten Zugang zum Clubhaus. Dank er-
folgreichen Sponsorings und zahlreicher freiwilliger Helfer 
konnten diese Projekte innerhalb des laufenden Budgets 
umgesetzt werden.
Die Aufrechterhaltung eines geregelten Spielbetriebs in 
der Juniorenabteilung mit rund 130 Nachwuchsspielern 
stellt eine grosse Herausforderung dar. Während das Inter-
esse am Fussball bei den jüngeren Junioren sehr hoch ist, 
sieht die Situation bei den älteren Jahrgängen anders aus. 
Aufgrund von Spielermangel musste die A-Junioren Mann-
scha� zur Rückrunde leider vom Spielbetrieb zurückgezo-
gen werden.
Die beiden aktiven Mannscha�en des FC Zell starten Ende 
März in die Rückrunde der Meisterscha� und haben nach 
einer soliden Vorrunde gute Chancen, sich in die obere Ta-
bellenhäl�e vorzuarbeiten.
Zum lebendigen Dorfleben gehören neben dem Meister-
scha�sbetrieb auch das Dor�urnier und der Amtscup.  Der 
Gemeinderat bedankt sich bei den Verantwortlichen des 
FC Zell für ihr grosses Engagement sowie bei den zahlrei-
chen Helfern für ihre wertvolle Arbeit in der Juniorenför-
derung. Durch ihren Einsatz ermöglichen sie den Jugend-
lichen eine sinnvolle und bereichernde Freizeitgestaltung. 
Wir wünschen allen Teams eine erfolgreiche Rückrunde.

Projekt Bahnhof  - Infrastrukturvertrag der BLS Netz AG 
und der Gemeinde Zell
Der Abbruch des Landi Turms und die Umbauarbeiten am 
Bahnhof sind auf Kurs, so dass die nächsten baulichen 
Schritte in den kommenden Monaten durchgeführt wer-
den können. Während dieser Bauphase kann es zu Ein-
schränkungen im Bahnbetrieb kommen. Zugreisende soll-
ten ausreichend Zeit einplanen, da die Parkmöglichkeiten 
begrenzt sein werden. Die BLS koordiniert die Bauarbeiten 
so, dass die Beeinträchtigungen für Anwohnerinnen und 
Anwohner minimiert werden. Es ist jedoch mit Lärmemis-
sionen während der Bauarbeiten zu rechnen. Die BLS und 
die Gemeinde Zell danken der betro�enen Bevölkerung so-
wie den Bahnreisenden für ihr Verständnis. 
Der Gemeinderat arbeitet derzeit an einem Infrastruktur-
vertrag, der den baulichen und betrieblichen Unterhalt 
zwischen der BLS Netz AG und der Gemeinde regelt. Dies 
umfasst die Reinigung, Unterhalt und den Winterdienst des 
Bahnhofareal.

Weiter wird sich die Gemeinde Zell mit dem Parkplatzreg-
lement auseinandersetzen. In einem weiteren Schritt wer-
den die Kostenzusammenstellung zwischen dem Kanton 
Luzern, der BLS Netz AG und der Gemeinde Zell definiert.

Notvorrat – Gut vorbereitet für den Ernstfall
Ein gut durchdachter Notvorrat stellt sicher, dass man in 
den Krisensituationen wie Stromausfällen, Naturkatastro-
phen oder Versorgungsengpässen unabhängig bleibt. Das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhil-
fe (BBK) empfiehlt, Lebensmittel und Wasser für mindes-
tens 10 Tage pro Person zu lagern. Dazu gehören haltbare 
Lebensmittel wie Reis, Nudeln, Konserven, und Trocken-
früchte. Ergänzend sind Kerzen, Batterien, ein Radio, Me-
dikamente und Hygieneartikel sinnvoll. Ein gut geplanter 
Vorrat sorgt für Sicherheit und Unabhängigkeit in Notfäl-
len.
Bitte stellen sie sicher, dass sie mit dem wichtigsten aus-
gestattet sind. Weitere Informationen finden sie auf der 
folgenden Internetadresse:
https://www.notvorrat-fabel.bwl.admin.ch/de

Positive Rechnung 2024
Die ersten Zahlen der Jahresrechnung 2024 liegen vor. An-
stelle des budgetierten Aufwandüberschusses von 151'000 
Franken weist die Erfolgsrechnung einen Ertragsüber-
schuss von rund 312'000 Franken aus. Während die Net-
tokosten im Bereich Soziales höher ausfallen als geplant, 
schliessen die Leistungsgruppen Präsidiales, Bau und 
Finanzen besser ab als erwartet. Die aktuelle Rechnung 
wird nun von der externen Revisionsstelle Balmer Etienne 
geprü�. Anschliessend erfolgt die Berichterstattung an die 
Controllingkommission.

Pumptrack auf Kurs
Der Bau des Pumptracks wird aktuell in Zusammenarbeit 
mit der Firma Flying Metal, einem Spezialisten für Pump-
track-Anlagen, sowie der Gartenbaufirma Brunner, die für 
die landscha�liche Gestaltung zuständig ist, umgesetzt. 
Dank des tatkrä�igen Einsatzes vieler freiwilliger Helfer 
verläu� das Projekt planmässig. Besonders hervorzuhe-
ben sind die Verantwortlichen, dies sind Rolf Schärli (Vor-
sitz), Alfred Hofer (Gemeindevertretung), Corinne Fries 
(Konzeption), Christian Eicher (Bau) und André Bolli (Tech-
nik/IT). Durch ihr grosses Engagement steht der Erö�nung 
der Pumptrack-Anlage im Juni nichts mehr im Weg. Der 
Gemeinderat bedankt sich bei allen beteiligen für die Rea-
lisation dieses Projektes.  (Anm. Redaktion: Siehe Seite 12)

Informationsveranstaltung CKW - Windparkprojekt Sal-
brig/Olisrüti
CKW plant auf dem Hügelzug Salbrig/Olisrüti ein Wind-
parkprojekt. Seit Mai 2023 werden Windmessungen im Ge-
biet durchgeführt. Erste Auswertungen der vor Ort gemes-

senen Winddaten zeigen, dass genügend Wind für einen 
wirtscha�lichen Betrieb des Windparks vorhanden ist. An 
zwei Informationsveranstaltungen erklären die Projektlei-
tenden in Willisau und Zell die Resultate der Windmessun-
gen und stellen den weiteren Projektablauf vor. Die beiden 
identischen Veranstaltungen finden wie folgt statt:
•	 Willisau, 7. April 2025, 19.30 Uhr, Festhalle
•	 Zell, 9. April 2025, 19.30 Uhr, Martinshalle
CKW und das Windteam Schweiz der Axpo Gruppe freuen 
sich auf viele Interessierte.

Am Samstag, 26. April 2025 habe ich eine weitere Sprech-
stunde geplant: 9:00 Uhr – 11:00 Uhr im Sitzungszimmer 
der Gemeindeverwaltung, es ist keine Voranmeldung nö-
tig. Anliegen aus der Bevölkerung können jederzeit bei 
einem Gemeinderatsmitglied oder beim Präsidenten plat-
ziert werden. 
E-Mail: othmar.haefliger@zell-lu.ch

Gemeindepräsident

Othmar Häfliger
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Bauverwaltung

(Zeitraum März 2025)

Es konnten folgende Baubewilligungen erteilt werden:

Koller Andreas und Lustenberger Corinne, Hüswil: Erstel-
lung Gartenpavillon, Grundstück Nr. 242, Bernstrasse 32

Imbach Ivan, Zell: Planänderung zu Neubau Carport und 
Pergola, Grundstück Nr. 200, Guggiweg 2

Genossenscha� Migros Luzern, Dierikon: Ladenumbau, 
Grundstück Nr. 627, Zelgmatte 2

Wichtige Informationen rund 
ums Thema Alter

Besuchen Sie unsere Homepage unter www.zell-
lu.ch → Soziales →  Leben im Alter und finden Sie wichtige 
Informationen rund ums Thema Alter. Die Altersbeau�rag-
te der Gemeinde Zell, Frau Daniela Müller steht der Bevöl-
kerung für Fragen rund ums Älterwerden zur Verfügung 
und wird durch professionelle und gemeinnützige Organi-
sationen unterstützt. 

Es darf gratuliert werden

Am 13. April 2025
Müller Alfred, St. Urbanstrasse 14, 6144 Zell
zum 70. Geburtstag

Am 16. April 2025
Brechbühler-Kunz Monica, Rotbachweg 2, 6152 Hüswil
zum 75. Geburtstag

Jubilare, welche auf eine Gratulation im Zeller-Blättli ver-
zichten wollen, können dies vorgängig der Gemeindever-
waltung mitteilen.

Du vermietest, verkaufst oder 
suchst? 

Einsendungen in der Rubrik "Marktplatz" sind im Zel-
lerblättli kostenfrei
Melde Dich per Email bei:

redaktion@zellerblaettli.ch

Wir haben für die Bürgerinnen und Bürger von Zell ein 
Informationsblatt mit wichtigen Adressen und Telefon-
nummern von Zell und Umgebung erstellt. Sie finden dort 
verschiedenste Anlaufstellen im Zusammenhang mit dem 
Alter. Diese Dokumente finden Sie auf unserer Homepage 
oder können bei Daniela Müller (E-Mail: Daniela.Mueller@
zell-lu.ch) bestellt werden. 

Danke für Ihre Blutspende

Zahlreich Spender besuchten den Blutspende-
dienst vom 13. März in der Martinhalle. Sehr er-
freulich ist die Teilnahme von vielen jungen Menschen, die 
diese soziale Spende immer wieder unterstützten. Weiter 
freuen wir uns auf zahlreiche langjährige Spender, die die 
Gelegenheit der Blutspende vor Ort nutzen. 

Die nächste Blutspende in Zell findet am Donnerstag, 30. 
Oktober 2025 statt. Die Helfer/innen vom Samariter Zell 
freuen sich, wenn sie wieder mit dabei sind. 

Priska Graber

Regionales Steueramt Willisau - Frist-
verlängerung für die Steuererklärung 
2024 online eingeben

Die Frist zur Einreichung der Steuererklärung 2024 ist be-
reits wieder abgelaufen. Für die eingegangenen Unter-
lagen danken wir Ihnen. Sollten Sie die Steuererklärung 
2024 noch nicht eingereicht haben, bitten wir Sie, dies um-
gehend zu erledigen oder allenfalls eine Fristverlängerung 
zu beantragen.

Ihre Fristverlängerung für das Einreichen der Steuererklä-
rung können Sie bequem im Online-Schalter der Gemeinde 
Willisau (www.willisau.ch) oder bei der Dienststelle Steu-
ern auf www.steuern.lu.ch eingeben. Sie erhalten direkt 
nach der Eingabe der beantragten Frist eine Rückmeldung.

Steuererklärung 2024
Auf www.steuern.lu.ch finden Sie verschiedene Videos, die 
Ihnen die Handhabung der  Steuerso�ware anschaulich er-
klären sowie Antworten auf häufig gestellte Fragen geben. 
Der „HelpDesk“ mit Ticket-Funktion nimmt nur technische 
Fragen entgegen. Bei steuerlichen Fragen wenden Sie sich 
an das Regionale Steueramt Willisau.

Junges, cooles Team sucht Verstärkung!

Informationen zur provisorischen Rechnung 2024 der 
direkten Bundessteuer
Die provisorische Rechnung 2024 der direkten Bundessteu-
er ist bis spätestens am 31. März 2025 zu bezahlen. Zahlen 
Sie für das Steuerjahr 2024 zu wenig oder zu spät ein, wird 
Ihnen ab 1. April 2025 ein Verzugszins belastet. Auf zu viel 
bezahlte Steuern wird ein Vergütungszins gewährt. Die 
Zinssätze sind aus der provisorischen Rechnung ersicht-
lich. Der Verzugszins beträgt für 2025 4.5 Prozent und der 
Vergütungszins 0.75 Prozent. Weicht Ihre provisorische 
Rechnung wesentlich von den aktuellen Verhältnissen ab, 
so wenden Sie sich bitte an das Regionale Steueramt Wil-
lisau.

Das Regionale Steueramt erreichen Sie unter 
steueramt@willisau.ch oder 041 972 63 00.
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News der Spielgruppe

Bereits im Januar begannen die Kinder der Spielgruppe 
mit grosser Freude, ihre Kostüme für den traditionellen 
Kinderumzug am 3. März 2025 zu basteln und verzieren. 
Dieses Jahr unter dem Motto „Frederick Maus“. 

Bei strahlendem Sonnenschein und frühlingsha�en Tem-
peraturen versammelten sich 30 Kinder beim Primarschul-
haus. Jedes Kind erhielt eine graue UFA Kappe und ein 

grosses Stück Käse aus Papier. Punkt 14 Uhr starteten wir, 
begleitet von den Hüzegugger und den Fröschrochruug-
ger in Richtung Martinshalle. Am Strassenrand hatten sich 
viele Zuschauer eingefunden und wir konnten stolz unsere 
Käsestücke verteilen, die uns von der Napfkäserei in Lut-
hern zur Verfügung gestellt wurden. Ein herzliches Danke-
schön an die UFA und die Napfkäserei für das Sponsoring! 

Zum Abschluss erhielt jedes teilnehmende Kind ein Mut-
schli und ein Wienerli gespendet von der Guggenmusik 
und der Stadelmann Bäckerei.

In der Halle erwartete die Kinder dann 
eine fröhliche Fasnachtsparty mit Chäs-
zänne, Musik, Guggenklängen und einer 
bunten Konfettischlacht.

Ein grosses Dankeschön an alle, die mit-
gemacht und diesen besonderen Tag 
möglich gemacht haben.

Stefanie Kammermann, Patricia Birrer, 

Janine Eicher und Ramona Bühler

Primarschule Zell - Zeller-
welle Frühlingsfest: kommt 
vorbei! 

Die Natur erwacht – und das feiern wir ge-
meinsam! Wir laden euch herzlich zum Zeller-
welle Frühlingsfest ein:

•	 Wann? Samstag, 12. April, 11:00 – 15:00 Uhr
•	 Wo? Primarschulhaus Zell

Die Zellerwelle ist ein pädagogisches Pilotprojekt der Ge-
meinde Zell für Primarschulkinder vom Kindergarten bis 
zur 6. Klasse. Beim Frühlingsfest stellen wir unser Projekt 
vor und geben spannende Einblicke in unsere Arbeit mit 
der Natur. Wir möchten den Wald zur Schule bringen.

Freut euch auf:
•	 Kulinarisches aus der Natur – Feines vom Grill, Waldkräu-

terquark, Kräuterbrötchen, Wald-Tee und mehr!
•	 Spielplausch für Gross und Klein – Stiefelwerfen, Holz-

scheitkegeln, Sackhüpfen und weitere lustige Aktivitäten!
•	 Waldmärt und Bastelplausch – Handgemachte Wald-

Basteleien, kreative Gestecke, süsse Hasen und vieles 
mehr! Auch ihr könnt selber Osterneste und Holzhasen 
basteln.

Ein Fest für die ganze Familie – kommt vorbei und erlebt 
mit uns einen wunderbaren Frühlingstag in der Natur!

Wir freuen uns auf euch!
Euer Zellerwelle-Team Joy Merkofer

Zell, Akazienweg 16
zu vermieten ab Juni

sonnige

3 1/2 Zi Wohnung

im 2. Stock

Miete CHF 960.-, NK CHF 170.- 

Interessiert? Auskunft gibt gerne:

Tel 079 224 95 14

 079 787 25 38

Zell, St. Urbanstrasse 14
zu vermieten ab Juli 2025

schöne und helle

4 1/2 Zi Wohnung

mit Balkon und Lit

Tiefgaragenplatz auf Wunsch

Interessiert? Auskunft gibt gerne:

Tel 079 787 25 38

Pro Senectute Kanton  
Luzern an der Luga

Am Montag, 28. April ist Pro Senectute Kanton Luzern an 
der Luga. Im Foyer Halle 1/2 von 10 bis 18.30 Uhr werden 
die vielen Angebote von Bildung+Sport vorgestellt. Digital 
fit bleiben. Bringen Sie Ihr Smartphone oder Tablet mit. 
Testen Sie Ihr Gleichgewicht beim Gleichgewichtsparcour 
«sicher stehen – sicher gehen». Das speziell eingerichte-
te Jass- und Spielstübli auf der Galerie lädt von 13.30 bis 
16.30 Uhr zum gemeinsamen Spielen ein. Sei es beim Dog, 
Mühle, Jenga, Jassen, Yatzi usw – unkompliziert auspro-
bieren und Spass haben. Den 5-Franken-online-Gutschein 
für einen vergünstigen Eintritt am 28. April finden Sie auf 
der Website www.lu.prosenectute.ch/luga. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Sekundarschule Zell - Schneesport-
lager der Schule Zell in Leysin vom 24. 
Februar bis 28. Februar 2025

Schon zum 7.mal konnte das Schneesportlager der Schule 
Zell in Leysin durchgeführt werden. 44 Schülerinnen und 
Schülern der Sekundarschule Zell kamen in den Genuss 
einer Woche Schneesport.  Betreut wurden sie von 12 Er-
wachsenen Begleitpersonen. Die Lagerunterkun� befand 
sich wie in den letzten Jahren im Alpine Classic Hotel das 
extra für Lagergruppen umfunktioniert wurde. 

Mit dem Beginn der Fasnachtsferien startete das traditio-
nelle Skilager der Sek Zell. 44 Schüler/-innen der Oberstu-
fe, verstärkt mit 10 Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. 
Primarklasse.
 
Kurz vor 07.00 Uhr konnte die Reise losgehen. Nach einem 
kurzen Zwischenhalt auf der Autobahnraststätte Gruyère 
ging die Fahrt weiter Richtung Leysin. Nachdem die Grup-
peneinteilung geregelt war, ging es bei bewölktem Wetter 
und sehr warmen Temperaturen auf die Piste. Nach der Rück-
kehr von der Piste konnten die Zimmer bezogen werden. 

Zu einem leckeren Nachtessen traf sich die ganze Truppe 
im Gemeinscha�sraum. Danach stellten sich die Leiter vor 
und gemeinsam schauten wir uns die FIS-Regeln an.

Am Dienstag war um 7.00 Uhr Tagwache angesagt, danach 
konnte bereits um 7:30 Uhr das Frühstück eingenommen 
werden. So konnten die Schneesportler das ganze Skige-
biet von Leysin erkunden. Auf grosse Begeisterung stiess 
der Fun Park, welcher mit verschiedenen Sprungschanzen 
ausgestattet war. 

Nach dem Nachtessen stand der Kinofilm "Streben nach 
Glück" auf dem Programm. Das Streben nach Glück erzählt 
die wahre Geschichte von Chris Gardner, der trotz Armut 
und Obdachlosigkeit als alleinerziehender Vater für eine 
bessere Zukun� kämp�e. 

Das Wetter zeigte sich in dieser Woche von seiner abwechs-
lungsreichen Seite. Am Montag herrschten ungewöhnlich 
hohe Temperaturen. Doch bereits am Dienstag zog dichter 
Nebel auf, der die Sicht erheblich einschränkte. Begleitet 
wurde dieses Wetterphänomen von Schneefall, der sich 
auch am Mittwoch fortsetzte und die Landscha� in eine 
dichte, weisse Decke hüllte.

Kinderwerkstatt
Kunterbunt

Malen • Basteln

• Bewegungsmöglichkeiten •

individuelle Betreuung• Freispiel &

Waldangebote

Luzernstrasse 14, Zell LU

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch

Freitag

Samstag

13.30-16.00/ 17.00 

13.30-16.00/ 17.00

1-2 mal im Monat

Ramona Bühler
www.kunterbuntzell.ch
Instagram: kiwekunterbunt
079 932 80 60
kiwe.kunterbunt@gmx.ch

auf Anmeldung

Ich war in diesem Jahr das erste Mal im Lager dabei 
und es hat mir sehr gut gefallen. Das ganze Skilager 
war sehr gut organisiert und abwechslungsreich ge-
staltet. Wir schliefen jeweils zu viert oder zu fün� in 
einem Zimmer, welche sehr gut ausgestattet waren. In 
jedem Zimmer war ein eigenes Badezimmer inklusiv. 
Jeden Tag gab es ein anderes Abendprogramm und 
viele verschiedene Spiele.
Es gab ein grossartiges Angebot an Brot und Joghurt 
zum Frühstück, sowie ein Dreigangmenü zum Nacht-
essen, was sehr lecker war.
Dank eines Wochentickets hatten wir die Möglichkeit 
viele verschiedene Pisten zu befahren und konnten so 
das schöne Skigebiet gut ausnutzen. 
Die Menschen sind sehr freundlich und ich empfehle 
das Skigebiet Leysin gerne weiter.

Luana Stöckli 2. Sekundarstufe

Am Donnerstag nutzten die Lagerteilnehmenden die guten 
Pisten Verhältnisse zum Neuschneefahren. Am Donners-
tagabend ging es für alle in der Turnhalle sportlich weiter, 
je nach Vorlieben wurde Fussball oder Unihockey gespielt.
Am Freitagmorgen hiess es Ko�er packen und sich auf die 
Heimreise vorbereiten. Danach ging es noch einmal bei 
besten Wetterbedingungen auf die Piste. Um ca. 14 Uhr 
wurden die Vorbereitungen für die Heimfahrt getro�en.

Ein grosser Dank gilt unseren Sponsoren, die unser Lager 
mit Natural- oder Geldspenden unterstützt haben. Eine be-
sondere Erwähnung verdienen die Begleitpersonen. Dank 
ihrer Bereitscha�, Verantwortung zu übernehmen und ihre 
Freizeit einzusetzen, haben sie die Durchführung dieses 
Lagers überhaupt möglich gemacht und so den Jugendli-
chen eine erlebnisreiche und sinnvolle Freizeitgestaltung 
geboten. 

(Fotos und weitere Infos folgen auf der Schulhomepage 
www.schule-zell-lu.ch)

Othmar Häfliger
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Wintersporttag der Sekundarschule 
Zell

Nachdem man im Vorjahr den optimalen Zeitpunkt etwas 
verpasst hatte und der Wintersporttag schlussendlich auf-
grund der bereits zu warmen Temperaturen und damit ein-
hergehendem Schneemangel gestrichen werden musste, 
ergri� die Sekundarschule Zell in diesem Jahr gleich die 
erste sich bietende Gelegenheit und führte den traditionel-
len Winterausflug bereits anfangs Februar durch. 

Zur Auswahl standen den Schülerinnen und Schülern da-
bei wie üblich einerseits die Fahrt mit dem Car nach Has-
liberg zum Ski- oder Snowboardfahren, beziehungsweise 
Schlitteln, sowie andererseits eine Winterwanderung mit 
anschliessendem Eislaufen in Huttwil (und Rückfahrt im 
Zug).

Während sich die Sonne in den tieferen Lagen den gan-
zen Tag über kaum blicken liess und die rund 80 Wanderer 
(zeitlich gesta�elt in zwei Gruppen) also bei bewölktem 
Himmel und vergleichsweise tiefen Temperaturen losmar-
schierten, wurden die knapp 50 Schülerinnen und Schüler 
im Hasliberg mit bestem Wetter verwöhnt.

Als Ausgleich stand den Eisläufern nach der absolvierten 
Wanderung dann allerdings jede Menge freie Eisfläche zur 
Verfügung, da sich nur wenige andere Schulen an diesem 
Tag in Huttwil angemeldet hatten – und dieses freie Eis 
wurde auch rege benutzt.

Leider ging der Tag nicht ganz unfallfrei über die Bühne. 
Nebst den üblichen kleineren Kratzern und blauen Flecken 
gab es in diesem Jahr auch ein gebrochenes Schlüsselbein 
zu beklagen. 

Peter Flückiger und Michael Bieri

Filiale Zell
Luzernstrasse 7
6144 Zell
Tel. 041 988 13 35

Bäckerei-Konditorei Birrer GmbH
www.baeckerei-birrer.ch

baeckerei-birrer@bluewin.ch

MO-FR06.00 - 12.0014.00 - 18.30MINachmittag geschlossenSA06.00 - 12.0013.00 - 16.00

Hauptgeschäft Huttwil
Marktgasse 8
4950 Huttwil
Tel. 062 962 10 78
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Freude über ersten Elektro-LKW 
 
 
 

Im März hat MAKIES den ersten vollelektrischen Lastwagen in Betrieb genommen. 
Beim Entscheid für den Renault Truck E-Tech T4x2 überzeugte nebst dem Preis-

Leistungsverhältnis auch die persönliche Beratung: Der Zeller Pascal Schmutz, Key 
Account Manager bei Renault Trucks Schweiz, war für den Verkauf verantwortlich. 
 

 
 
 
 

 

 
Der neue Elektrolastwagen mit auffälliger Beschriftung. Von links: Kurt Marti-Wechsler (MAKIES-Geschäftslei-

ter), Pascal Schmutz (Verkäufer Renault Trucks) und Chauffeur Armin Bernet, der den neuen Elektro-Lastwagen 

steuert. 

 
Seit Jahren setzt MAKIES beim Transport sowohl auf die Strasse wie auch auf die Schiene. 
Das Unternehmen produziert zudem einen stattlichen Anteil des Energiebedarfs seiner Kies- 

und Betonwerke mit eigenem Sonnenstrom. Mit der Anschaffung des ersten vollelektrischen 
Lastwagens geht das Zeller Unternehmen diesen Weg konsequent weiter.  

 
Seit kurzem gehört ein Renault Truck E-Tech T4x2 mit 666 PS zur MAKIES-Flotte. Mit einer 

Batterieleistung von 540 kWh (brutto) hat der Truck eine Reichweite von bis zu 300 Kilome-
tern. Das neue Fahrzeug ist mit allen sicherheitsrelevanten Systemen wie Kameras und Fahr-
assistenz ausgestattet und bietet einen erstklassigen Fahrkomfort. Davon profitiert Chauffeur 

Armin Bernet, der den ersten MAKIES Elektro-Truck steuert. Der technisch interessierte 
Chauffeur nimmt diese Herausforderung gerne an und freut sich darauf, den optimalen Ein-

satz des Elektrofahrzeugs zu eruieren.  
 
Dass MAKIES mit dem E-Truck erstmals auf die Marke Renault setzt, hängt auch mit Pascal 

Schmutz zusammen. Seit zwei Jahren arbeitet der Zeller im Verkauf bei Renault Trucks. Er 
hat den Deal eingefädelt. «Für uns hat alles gepasst», sagt MAKIES-Geschäftsleiter Kurt 

Marti-Wechsler. «Die Technik, der Preis und die persönliche Zusammenarbeit mit Pascal.» 
Nun wird sich zeigen, ob sich das Wagnis Elektro-Laster in der Praxis bewährt.  

Anzeige
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ÖFFENTLICHES
QI GONG
1. Mai bis 9. Oktober 2025
(ausser 29. Mai | 19. Juni) 

Jeweils am Donnerstag ab 9.00 Uhr

bei jedem Wetter

im Wohn- und Begegnungsort Violino Zell

BEWEGTERSOMMER
2025

Mit Unterstützung von:

ÖFFENTLICHES
QI GONG

Mit Qi Gong trainieren Sie Ihre Standfestigkeit, das innere und äussere 

Gleichgewicht und fördern Ihre Koordination und Konzentrationsfähigkeit. 

Das Ausführen der langsamen, geschmeidigen Bewegungsabläufe in der 

Gruppe macht Freude und unterstützt das Wohlbefinden. Qi Gong können 
Sie bis ins hohe Alter ausüben. Es braucht dazu kein sportliches Talent.

Sie brauchen: 

Gutes Schuhwerk und der Witterung angepasste Kleidung. 

Eine Windjacke mit Kapuze oder Schal ist ideal.

Das öffentliche Qi Gong findet bei jedem Wetter statt.

Start:

Donnerstag, 1. Mai 2025, ab 9.00 Uhr

Weitere Daten:

Donnerstag, 1. | 8. | 15. | 22. Mai

Donnerstag, 5. | 12. | 19. | 26. Juni

Donnerstag, 3. | 10. | 17. | 24. | 31. Juli

Donnerstag, 7. | 14. | 21. | 28. August

Donnerstag, 4. | 11. | 18. | 25. September

Donnerstag, 2. | 9.Oktober

Zeit und Ort:

9.00 bis 9.50 Uhr 

Wohn- und Begegnungsort Violino Zell

Fachliche Leitung:

Bertha Heller, anerkannte Qigonglehrerin

Eingeladen sind alle  
interessierten Männer und Frauen

BEWEGTERSOMMER
2025

Kostenloses Angebot ohne Anmeldung

Bald bereit für die ersten 
Runden: die Fertigstellung 
der Pumptrackanlage steht 
kurz bevor!

Seit Mitte März wird auf dem Schulgelände der Oberstufe 
Zell krä�ig angepackt: Der Bau der neuen Pumptrackanla-
ge ist in die entscheidende Phase eingetreten. Mit den ers-
ten warmen Frühlingstagen kehrte das auf Pumptrackan-
lagen spezialisierte Team von Flying Metal nach der langen 
Winterpause zurück und machte sich an die letzten Fein-
arbeiten.

Unterstützt wurden die Profis dabei von zahlreichen frei-
willigen Helfern aus der Gemeinde Zell, topmotivierten 
Schülerinnen und Schülern der Oberstufe, Gemeinderats-
mitgliedern sowie von der Arbeitsgruppe Pumptrack-Zell 
und Mitarbeitern der Brunner Garten- und Landscha�s-
bau AG. Gemeinsam leisteten sie Schwerstarbeit, um das 
Projekt voranzutreiben. An dieser Stelle möchten wir allen 
Helferinnen und Helfern ein herzliches Dankeschön für 
ihre grossartige Unterstützung aussprechen!

� M ö b e l  �  B e tt w a r e n  �  G a r t e n m ö b e l
� L a m e l l e n -  P l i s s e e -  F l ä c h e n v o r h ä n g e
� S i c h t -  W i n d -  I n s e k t e n s c h u t z ,  R o l l o s  

Gregor Möbel + Innenausbau

Stöckli Luzernstrasse 34
6144 Zell 

www.gs-moebel.ch

info@gs-moebel.ch

041 988 12 27

In drei Tagen wurden über 55 Kubikmeter, also rund 125 
Tonnen, Belagsmaterial angeliefert. Die fleissigen Helfer 
verteilten das Material mithilfe von Garetten auf dem ge-
samten Gelände. Insgesamt wurden etwa 2500 Garetten 
direkt aus den Lastwagen mit Belagsmaterial gefüllt und 
auf der rund 200 Meter langen Fahrbahn verteilt. Die Fach-
leute von Flying Metal sorgten anschliessend dafür, dass 
das Material fachgerecht verarbeitet wurde, sodass eine 
ebenmässig gewellte Fahrbahn mit perfekt abgerundeten 
Rändern entstehen konnte.

Wer ungewohnt harte Arbeit leistet, hat auch grossen 
Hunger. Daher dur�en die täglichen Zwischenverpflegung 
nicht fehlen. Dank netten Spenderinnen aus der Gemeinde 
gab es täglich süsse, selbstgemachte Backwaren, die nicht 
nur den Hunger stillten, sondern auch die Stimmung der 
Helfer hoben.

Das spannende Ereignis zog auch zahlreiche Familien, Ju-
gendliche und Kinder an, die täglich neugierig die Entwick-
lungen auf der Baustelle verfolgten und sich bereits auf das 
kommende Fahrvergnügen freuen.

Wann die ersten Runden auf dem neuen Track gedreht wer-
den können, bleibt abzuwarten – die Vorbereitungen sind 
jedoch in vollem Gange. Reservieren Sie sich schon heute 
den Freitagabend, 6. Juni 2025: An diesem Tag wird das 
o�izielle Erö�nungsfest gefeiert, das ein abwechslungs-
reiches Programm mit Mitwirkung der Schule Zell sowie 
beeindruckende Showeinlagen der Profis von Flying Metal 
bereithält.

Corinne Fries
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Musikschule Region Willisau

Instrumentenparcours
Im April bieten wie Ihnen und 
Ihren Kindern nochmals die Möglichkeit, 
die Instrumente unserer Musikschule zu 
entdecken und auszuprobieren. Die Mu-

siklehrpersonen stehen Ihnen vor Ort beratend zur Seite 
und helfen dabei, das Wunschinstrument zu finden.

•	 Mittwoch, 2. April 2025, 18.00 bis 20.00 Uhr, Primarschul-
haus Zell

	 18.15 Uhr	 Vorstellung Chöre
	 18.45 Uhr	 Vorstellung Musik-Kids
	 19.15 Uhr	 Vorstellung Rhythmus-Kids
Instrumente kennenlernen und ausprobieren, bei den 
Klang-Kids selbstgebastelte Instrumente testen und den 
Klängen der Blasmusikvereine lauschen.

•	 Samstag, 5. April 2025, 09.00 bis 11.30 Uhr, Schulanlage 
Egolzwil

	 09.15 Uhr	 Vorstellung Chöre
	 10.15 Uhr	 Vorstellung Musik-Kids
	 10.45 Uhr	 Vorstellung Rhythmus-Kids
Instrumente kennenlernen und ausprobieren, bei den 
Klang-Kids selbstgebastelte Instrumente testen und den 
Klängen der Blasmusikvereine lauschen.

Anmeldung Schuljahr 2025/2026
Sie haben es verpasst, eine Schnupperstunde abzuma-
chen? Oder Sie haben noch eine Frage zu einem Angebot? 
Schreiben Sie uns eine Nachricht auf info@msrwillisau.ch. 
Gerne nehmen wir mit Ihnen Kontakt auf. 
Anmeldeschluss für das neue Schuljahr ist am 25. April 
2025. Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.

Konzert der Blosmusiggäng
Die Beginnersbands der Musikschule Region Willisau ha-
ben sich für ein gemeinsames Projekt unter der Leitung 
von Hanni Troxler, Lukas Erni und Jérôme Müller zur 
Blosmusiggäng  zusammengeschlossen. Gemeinsam mit 
Schnupper-Schüler:innen der Musikschule treten am Ab-
schlusskonzert rund 85 Schüler:innen zusammen auf und 
präsentieren ein cooles Konzertprogramm. Das Konzert 
wird ausserdem von Perkussions-Schüler:innen von Ste-
phan Schrag und Martin Perret sowie von der Feldmusik 
Ettiswil mitgestaltet und von fläschesepp moderiert. Mit ei-
nem Familienmenu ist auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Wann: Sonntag, 6. April 2025, 10.30 Uhr (Türö�nung 10.00 
Uhr, Eintritt frei)
Wo: Büelacherhalle, Ettiswil
D’Blosmusiggäng freut sich of dine Bsuech!

Claudia Muri

Überraschungen

Vor vielen Überraschungen sind wir in der heutigen Welt 
relativ sicher. Der Fortschritt hat dafür gesorgt, dass wir 
uns  auf so manches einstellen können: Wetterberichte sa-
gen uns, ob der geplante Grillabend trocken über die Büh-
ne gehen kann, Verkehrshinweise warnen uns vor Staus, 
die Bahn-App informiert uns über Zugsverspätungen und 
im Internet finden wir Hotelbewertungen, die uns wissen 
lassen, was uns erwartet.

Wir kennen die Raumtemperatur, weil wir die Heizung und 
Klimaanlage einstellen können und wir wissen fast zu je-
der Zeit, wie es den Freunden und Verwandten in der Ferne 
geht, weil wir nicht mehr auf Briefe angewiesen sind, wie in 
früheren Jahrhunderten (schade).

Im Vergleich zu unseren Vorfahren ist unser Leben also in 
vielerlei Hinsichten ärmer an Überraschungen geworden. 
Das aber ist nicht nur eine positive Entwicklung, weil wir 
eine ungesunde Einstellung zu Unvorhergesehenem ent-
wickelt haben, meinen die Psychologen.

Die Überraschung ist in mancher Hinsicht ein ganz beson-
deres Gefühl. Sie kann positiv sein, negativ oder neutral.“ 
Sie dauert höchstens paar Sekunden. Unvorhergesehene 
Ereignisse bieten uns ausserdem Gelegenheit dazuzuler-
nen und uns weiterzuentwickeln“, meint Barbara Mellers. 
Sie sind ein Signal dafür, dass unsere vorgefasste Meinung 
oder unser angebliches Wissen nicht immer den Tatsachen 
entspricht.

Das Unerwartete im eigenen Leben akzeptieren zu kön-
nen ist wichtig und so ist es auch wichtig, andere zu über-
raschen. Das Leben ist voller Überraschungen. In dem wir 
ihnen o�en gegenüberstehen, sie zulassen oder sogar her-
beiführen, können wir wachsen, intensiver leben und lie-
ben. Sagen Sie ja zu neuen Gelegenheiten. Die Psychologin 
Tania Luna empfiehlt, einen Tag pro Woche zum Ja-Tag zu 
machen; mehr kann uns überfordern.

Franz Wüest

rechts: Bild vom Osterweg

Zyt näh, Zyt gä

Ich ghöre mängisch, ha kei Zyt,
wills mir nur a mim Vorteil lit.
So folge Tage, Woche, Johr.
Ich ha kei Zyt, s`isch wirkli wohr.

Doch einisch isch mit Zyt verbii.
Wär ich doch nor chli härzlich gsi.
Damit üs das wohl nümm passiert,
ich nid ellei in Zuekun� go
Schänk ich mi Zyt nid chlicarriert,
I dir und mir, grad det und do.

Minute, Stunde, s`ganzi Läbe;
das Gschänk a dich isch nid vergäbe.
Am Obig  scho dänk ich a Morge.
Chli Zyt für dich, bringt wenig Sorge

E gueti Zyt fot für mich a,
Schänk Zyt für andri, freu di dra

Franz Wüest

Experiment: Handyfrei – Die Flimmer-
pause 2025

Lachen statt Smilies, Briefe schrei-
ben statt tippen, Töggele statt Gamen – das ist das Ziel 
der Aktionswoche "Flimmerpause" von Akzent Luzern. 
Vom 9. bis 15. Juni 2025 bietet dieses beliebte Angebot 
die einmalige Gelegenheit, aus der digitalen Welt auszu-
treten und in die O�linewelt der Fantasie einzutauchen.

In einer Zeit, in der Smartphones und digitale Geräte aus 
unserem Alltag nicht mehr wegzudenken sind, fesseln 
Bildschirme unsere Aufmerksamkeit. Mit nur einem Klick 
gelangen wir in eine Welt voller endloser Möglichkeiten, 
Informationen und Unterhaltung. Umso wichtiger ist es, 
sich bewusst eine Auszeit zu gönnen und Raum für neue 
Erfahrungen zu scha�en. Die "Flimmerpause" von Akzent 
Luzern, die nun zum 20. Mal stattfindet, bietet die perfekte 
Gelegenheit dazu.

Challenge & Wettbewerb für Familien und Schulklassen
Vom 9. bis 15. Juni 2025 lädt die Flimmerpause Familien, 
Schulklassen und Einzelpersonen ein, eine Woche lang auf 
digitale Medien zu verzichten und damit das eigene Medi-
enverhalten zu reflektieren. Dieses Experiment fördert den 
kreativen Austausch, stärkt den Zusammenhalt und bietet 
Raum für neue Aktivitäten. Melden Sie sich und Ihre Fami-
lie für die Flimmerpause an und gewinnen sie mit etwas 
Glück ein tolles O�line-Abenteuer: www.flimmerpause.ch 

Am Mittwoch, 11. Juni 2025, um 14:30 Uhr und um 15:30 
Uhr, wird der Zuger Erzählkünstler Severin Hofer in der 
Stadtbibliothek Luzern mit einem leeren Paket eine impro-
visierte Geschichte für Gross und Klein gestalten. Kommen 
Sie vorbei und entdecken Sie, wie viel aus Nichts entstehen 
kann – ganz im Zeichen unserer Fantasie und dem diesjäh-
rigen Motto: "Kiste statt Bildschirm". Der Eintritt ist frei. 
www.akzent-luzern.ch/agenda

Fabienne Marbach, Projektleiterin Flimmerpause
Telefon: 041 429 72 30 Erreichbar: DI/DO
fabienne.marbach@akzent-luzern.ch

Vorfrühling

Mir tun die Menschen leid, die an den Zeichen
des Vorfrühlings achtlos vorbeigehen.
Für sie macht das Geisseblüemli oder
der Haselstrauch, der sich anschickt,
die Knospen au�un, noch keinen Frühling.
Sie blättern im Kalender lieber zurück als voraus.
Für den Optimisten wacht die Natur
trotz gelegentlichen Schneeschauern wieder auf. Wir spü-
ren doch die wärmenden Sonnenstrahlen,wir hören leise 
Töne froher Vogelstimmen und mit den Primeli und leuch-
tenden Krokusse meldet sich die wunderschöne Zeit
des beginnenden Frühlings an.
Mer mues nor hereluege und herelose ¨

Franz Wüest
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222 Jahre Pfarrkirche St. 
Martin Zell

Auch diesen Monat berichten wir gerne von 
unseren gelungenen Anlässen anlässlich 
der Feierlichkeiten rund um das Jubiläums-
jahr 222 Jahre Pfarrkirche St. Martin. Wir 
freuen uns auf viele weitere, schöne Begeg-
nungen.

Kirchenrat Zell in Klausur
Am Samstag, 8. März 2025 traf sich der Kirchenrat Zell zu 
einer Klausurtagung. In verschiedenen Traktanden und 
Themen wurden Gedanken zur strategischen Weiteraus-
richtung gemacht. Auch ein gemeinscha�licher Teil förder-
te das Rats- und Kollegialitätsmiteinander.

Als Haupttraktandum waren die Kirchenratswahlen von 
nächstem Jahr 2026 traktandiert. Hier wurde eruiert wer 
sich für eine weitere Amtsperiode 2026-2030 zur Verfügung 
stellt. Dies ergab folgende fünf Bisherige: Veronika Blum 
Kirchenratspräsidium, Yvonne Tirinzoni Kirchmeierin, Pris-
ka Graber Aktuarin, Fabiola Steimann und Pirmin Christen 
als Beisitzer mit Ressort. Erwin Johann wird nach 20-jäh-
riger Kirchenratstätigkeit nicht mehr antreten. Wir danken 
an dieser Stelle Erwin Johann für seine engagierte und ver-
dienstvolle Mitarbeit zum Wohl der Kirchgemeinde Zell. 
Eine gebührende Verabschiedung wird mit seinem Aus-
scheiden Ende Mai 2026 erfolgen. Der Kirchenrat hat sich 
für eine Neubesetzung und somit Sitzerhalt ausgespro-
chen und so werden in nächster Zeit Kontaktaufnahmen 
und Gespräche mit möglichen Nachfolger:innen gesucht. 
Gerne dürfen sich auch interessierte Personen beim Kir-
chenratspräsidium Veronika Blum melden.

Weiter vertie�e sich der Rat in strategische Überlegungen 
und Ausrichtungen. Dabei kam auch das Festjahr mit sei-
nen gefreuten Anlässen verschiedenster Art und Mitwir-
kung der kirchlichen Gruppierungen und Vereine zur Spra-
che. Das Ziel Sichtbarkeit und Wahrnehmung der Kirche 
in ihren unterschiedlichen Themenfelder kommt gut zum 
Tragen. Hier ein Dank an all die engagierten Mitwirkenden 
und vor allem auch teilnehmenden Besuchern. 

Mit einem feinem Pizzaessen im Restaurant Sonne, Zell 
wurde der aktive Teil abgeschlossen. 

Für den gemeinscha�liche Teil wurde der Kirchenrat Zell 
um 14.00 Uhr in Luthern erwartet. Hier zeigten uns Kir-
chenratspräsident Ueli Portmann, Kirchmeierin Caroline 
Huber und Kirchenrätin Andrea Kopp einen Tag vor o�iziel-
ler Besichtigung das Pfarrhaus mit den vier neuerstellten 
Mietwohnungen. Ein interessantes Projekt nun in Vollen-
dung - Kompliment.

Weiter du�e der Kirchenrat im Luthern Bad den neu errich-
teten Ausstellungsraum im Turmzimmer in der Wallfahrts-
kirche besichtigen. Initiant Pi Häfliger zeigte hier Schätze 
des Wallfahrtsort Luthern Bad und wusste viel Wissens-
wertes und Spannendes zur Geschichte des Luthern Bad 
zu erzählen.

Mit einem abschliessenden Apéro ging ein bereichernder 
und wertschätzender Nachmittag zu Ende. Dem Kirchenrat 
Luthern gebührt ein grosses Dankeschön für ihren Teil an 
unserer Klausur. Der Kirchenrat Zell wünscht der Kirchge-
meinde Luthern viel Freude und alles Gute in ihrem kirch-
lichen Wirken und dankt ebenso für das Miteinander im 
Pastoralraum Luzerner Hinterland.

Veronika Blum

Bildlegende: Nach dem strategisch-aktiven Teil konnte der Kir-

chenrat in Luthern das neue Pfarrhaus und das Turmzimmer im 

Luthern Bad besichtigen.

WIR SUCHEN DICH 
 

Kau�rau/Kaufmann 

Servicefachkraft im Flachdachbereich 

Spengler/in 

Abdichter/in 

Dachdecker/in 

 

Freie Lehrstellen 2025

Ausgeführte Bedachungs- und Spenglerarbeiten, 

Sommerwald, Zell (vorher / nachher)

Steildach     |     Flachdach     |     Fassaden     |     Spenglerei     |     Blitzschutz     |     Unterhalte 

Das Team Sonntigsfiir stellt sich vor
Wir sind eine Gruppe von einem Mann und fünf Frauen, 
die selbst Eltern von schulpflichtigen und erwachsenen 
Kindern sind. Wir haben alle sehr viel Freude daran, mit 
Kindern zu arbeiten und sind der Kirche und dem Glauben 
verbunden. 

An fünf bis sieben Sonntagvormittagen von Oktober bis 
Juni haben wir unsere Sonntigsfiiren im Pfarrhaus. Wir 
feiern mit den Kindern von der ersten bis dritten Klasse 
unseren Glauben. Mit Geschichten erzählen, Rollenspielen, 
singen, beten, basteln und vielen anderen Sachen bringen 
wir den Kindern den Glauben näher. Sie sollen spüren, 
dass Gott sie liebt - jedes so wie es ist - und er uns nie ver-
lässt. Auch hören und lernen sie etwas über die Grundwer-
te unseres Glaubens, wie Nächstenliebe, Teilen, Helfen und 
Frieden. Diese Feiern dienen zudem zur Vorbereitung auf 
die Erstkommunion.

Mit der ersten Klasse beginnen wir mit drei Feiern zu den 
Themen Kreuz, Bibel und Schöpfung. Ab der zweiten Klas-
se arbeiten wir zu einem Thema, welches uns bis zur Erst-
kommunion begleitet, wie zum Beispiel die Farben des Le-
bens oder unsere Sinne und viele mehr. Dieses Jahr sind 
wir mit dem Thema «Brücke» auf dem Weg. Wir arbeiten 
mit Bibelgeschichten oder schönen Bildergeschichten zu 
den Themen passend, die die Kinder ansprechen.

Die Kinder erhalten am Anfang einen kleinen Ordner, den 
sie im Laufe der drei Jahre mit Gebeten, Liedern und Bas-
telarbeiten zu den jeweiligen Themen füllen. Voller Stolz 
nehmen die Kinder jeweils ihren Ordner nach Hause und 
bringen ihn das nächste Mal wieder mit.

Wir spüren auch von den Eltern grosse Anerkennung und 
Dankbarkeit. Wir schätzen es sehr, dass viele Kinder unsere 
Sonntigsfiiren besuchen, obwohl diese an einem Sonntag-
Vormittag stattfinden und bis zur dritten Klasse freiwillig 
sind. Für die Drittklässler ist es ein wichtiger Teil der Erst-
kommunionsvorbereitung.

Wir vom Sonntigsfiir-Team freuen uns weiterhin auf viele 
schöne Feiern, die wir jeweils mit Freude und Fantasie vor-
bereiten. Natürlich sind wir immer froh um Eltern, die uns 
unterstützen oder die sogar im Team mithelfen wollen. Das 
ist eine tolle Gelegenheit, das eigene Kind auf dem Glau-
bensweg zur Erstkommunion zu begleiten.

Im Team Sonntigsfiir sind: Marietta Ruckstuhl, Barbara Jo-
hann, Fabienne Brühlmann, Heidi Greber, Michael Meyer 
und Fitore Marashi.

Marietta Ruckstuhl

Spielen, Basteln, Singen, Entdecken: Das alles macht den Kindern 

der 1. bis 3. Klasse viel Spass.
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Grosse Frühlingsausstellung

Samstag, 12. April 2025, 10 – 18 Uhr 
Sonntag, 13. April 2025, 10 – 17 Uhr

Dorfgarage Wagner AG

St. Urbanstrasse 9 | CH­6144 Zell
Tel. 041 988 11 50 | www.wagner­zell.ch

Kommen Sie vorbei und lassen  

Sie sich von unserer vielseitigen 

Fahrzeugflotte überraschen.

Hüpfburg für Kinder

Aktivitäten und Neuigkei-
ten aus der reformierten 
Kirche Willisau-Hüswil 

Nachmittagstre� im Violino, Zell
Die gemütlichen und horizonterweiternden Nachmittags-
tre�s finden von Oktober bis April im Wohn- und Begeg-
nungsort Violino in Zell statt. Eingeladen sind alle neugie-
rigen Menschen jeden Alters und von überall her. Es ist ein 
o�enes Angebot der reformierten Kirche. Die Anlässe fin-
den jeweils am Mittwoch, im Saal des Violino von 15 Uhr bis 
ca. 16.15 Uhr statt. Ab 14 Uhr und bis 17 Uhr ist die Cafeteria 
des Violino geö�net und bietet warme und kalte Getränke 
und Snacks an. So kommt auch das gesellige Zusammen-
sein nicht zu kurz! Der Eintritt ist kostenlos (Kollekte). Wis-
sen Sie noch nicht wie Sie nach Zell kommen? Wenn Sie ab-
geholt werden möchten, melden Sie sich bis am Dienstag 
vorher bei Pfr. Th. Heim, Telefon: 041/988’12’87. 
Schauen Sie vorbei - Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 

Pfr. Thomas Heim

Donnerstag, 3. April, 15 Uhr, Berühmte Komponisten 
und ihre klassischen Musikstücke 
Wir lauschen den Klängen unvergesslicher Komponisten 
wie zum Beispiel Bach, Chopin, Schumann, Mozart, Beet-
hoven, Brahms, Haydn etc. Kaum bekannte und unterhalt-
same Anekdoten aus den Leben dieser Künstler werden Sie 
begeistern. Fredy Staudacher freut sich auf Sie!

Gemeindetre� in Willisau
Alle Tre�en finden im reformierten Kirchenzentrum Adler-
matte in Willisau (Adlermatte 14) statt. Im Anschluss o�e-
riert der reformierte Frauenverein Willisau jeweils ein the-
matisch-kulinarisch abgestimmtes Zvieri. Der Eintritt ist 
o�en für alle und kostenlos (Kollekte).

Donnerstag, 24. April, 14 Uhr, zwi-
schen Kulinarik und Kanzlei. Der 
Willisauer Pius Oggier erzählt aus 
seinem Leben. Als kreativer Geist 
und engagierter Bürger trägt er zur 
kulturellen und kulinarischen Viel-
falt in der Region bei. Freuen Sie 
sich auf ein anregendes Gespräch 
und interessante Einblicke.

Fiire mit de Chliine
Die nächsten Fiire finden am Mittwoch, 14. Mai jeweils 9.30 
Uhr, Kirche Hüswil statt. Das “Fiire” ist unser Gottesdienst 
für Vorschulkinder (ca. 3-5 Jährige), mit Pfarrer Thomas 
Heim und Katechetin Andrea Roth und Kirchenschildkröte 
Nora, anschliessend jeweils Znüni im Unterrichtszimmer 
mit Spielecke.

Singtre�: Einblicke – Singen - Gemeinscha�
Wir singen in lockerem Rahmen bekannte Lieder und ent-
decken auch mal etwas Neues. Wer Zeit hat kommt und 
singt mit ohne weitere Verpflichtungen. Wir lernen Hinter-
gründe und Anekdoten zu den gesungenen Liedern ken-
nen, mit Kirchenmusikerin Christina Oehen und Pfarrer 
Thomas Heim, jeweils Mittwoch, 9. April und 7. Mai, 15.15 
bis 16.45 Uhr, Kapelle Violino, Zell. Spontane Mitsingende 
oder auch Zuhörende sind willkommen. Weitere Infos er-
halten Sie bei Pfarrer Thomas Heim unter Tel. 041 988 12 
87.

Besondere Gottesdienste  
Sonntag, 13. April  

09:30 Uhr Konfirmation mit Pfarrer Thomas Heim, mit Kin-
derhüeti, anschliessend Apéro 
Am Palmsonntag, 13. April werden 15 Jugendliche unse-
rer Kirchgemeinde konfirmiert. Die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden gestalten den Gottesdienst zum Thema 
“Was ist Reichtum?” und machen sich auf die Spuren des 
weisen Königs Salomo. 
Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden aus der Re-
gion Zell-Ufhusen-Fischbach:
Chantal Baltisberger, Fischbach - Luca Nils De Gooijer, 
Fischbach - Anja Gerber, Ufhusen - Milena Greber, Zell - Lu-
kas Neuenschwander, Zell - Jael Rathgeb, Ufhusen - Samira 
Lia Reber, Fischbach - Silvan Ruch, Ufhusen - Simon Ruch, 
Ufhusen 

Karfreitag, 18. April 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit Pfarrer Tho-
mas Heim und Organistin Christina Oehen

Ostersonntag 20. April 
06:00 Osterfrühfeier in Ufhusen, anschliessend Spazier-
gang nach Hüswil und Übergabe der neuen Osterkerze 
durch die Pfarrei Ufhusen, mit Pfarreiseelsorger Jules 
Rampini und Pfarrer Thomas Heim, anschl. Zmorge im Un-
terrichtszimmer, für den Fahrdienst nach Ufhusen bitte bei 
Pfr. Heim melden

Ostersonntag, 20. April 
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer Thomas 
Heim und Organist Misha Korsakov

Internetpräsenz und Online-Gottesdienste und Podcast
Besuchen Sie uns auch auf Instagram www.instagram.
com/hueswil oder Facebook oder TikTok unter »Pfarramt 
Hüswil«. Liveübertragungen und Aufzeichnungen der Got-
tesdienste finden Sie auf YouTube und Facebook unter 
»Pfarramt Hüswil«. Predigten zum Nachhören und Abon-
nieren (Podcast) auf www.anchor.fm/hueswil

Thomas Heim, Pfarrer

 ELEKTRO – 
SO EINFACH.
Elektro- und Lichtinstallationen mit zuverlässigem 
24h-Service. Wir engagieren uns für Sie. Nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf.

CKW Zell 

041 989 05 00 • zell@ckw.ch 

ckw.ch/elektro

Ihre Ansprechpartner

Yannick Trachsel
Leiter Geschäftsstelle
yannick.trachsel@ckw.ch

Samuel Käser
Stv. Leiter Geschäftsstelle
samuel.kaeser@ckw.ch 
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Ökumenischer Suppentag 
vom Sonntag, 9. März in Zell

Der Suppentag startete mit dem ökumeni-
schen Gottesdienst in der Pfarrkirche Zell, 
in dem diesmal auch die Liebe füreinander 
ganz konkret im Teilen des Brotes gefeiert 
und ausgedrückt wurde. Pastoralraumlei-
terin Anna Engel und Pfarrer Thomas Heim thematisierten 
die Frage der diesjährigen Fastenzeit »Hunger frisst Zu-
kun�.» Nur wer seinen Hunger mit vollwertiger Nahrung 
stillen kann, bekommt genug Energie, um seine körperli-
chen und geistigen Fähigkeiten zu entfalten. 

Während viele Menschen im globalen Süden primär kör-
perlich nicht satt werden, leiden viele Menschen in unse-
ren Breitengraden seelisch und sozial. Die beiden unter-
stützten Projekte in Senegal und Bangladesch sichern die 
Existenz von Familien durch landwirtscha�liche Genossen-
scha�en und Ausbildungen für Menschen am Rand der Ge-
sellscha�. Der Gospelchor «Live in Church» bewegte mit 
seinen mitreissenden Liedern wie «Mamma mia» oder «We 
are the world». 

Anschliessend genossen über 80 Personen beim Suppenz-
mittag im Wohn- und Begegnungsort Violino eine feine 

Bündner Gerstensuppe oder Bouillon. Die Brötli dazu 
wurden von den beiden Dorfbäckereien Stadelmann und 
Birrer gespendet. Zum Dessert stand eine grosse Auswahl 
an Kuchen und Ka�ee bereit. Beides bereit gemacht und 
serviert vom grossen Team der freiwilligen Mitarbeitenden 
aus beiden Kirchen. Jeder gespendete Betrag fliesst direkt 
an die Projekte von Fastenaktion und Brot für alle/HEKS, 
da die Kosten für die Suppe von der reformierten Kirchge-
meinde getragen werden. 

Thomas Heim, Pfarrer. Bild: Melanie Dubach

Mit Bündner Gerstensuppe und fröhlichen Gesprächen mundete 

das Zmittag im Violino.

Osterweg

Liebe Freunde des Osterwegs
Wir freuen uns euch zu informieren, dass wir 
den Osterweg auch in diesem Jahr durchführen 
werden. Aufgrund von Bauarbeiten auf dem gewohnten 
Osterweg, gibt es dieses Jahr einen neuen Rundweg, wel-
cher von uns geschmückt wird.

Die vielen kleinen und grossen Osterweg-Helfer sind in vol-
lem Tatendrang und freuen sich, den Osterweg in seiner 
bunten Farbenpracht zu präsentieren. Lasst euch auf dem 
Weg verzaubern von all den schönen Dekorationen und 
den aktiven Spielen. 

Die Geschichte namens «Lotte – das einzigartige Schaf» 
begleitet euch auf dem Rundweg. Sie erzählt euch die Ge-
schichte über Lotte und ihre Suche nach ihrer Einzigartig-
keit. Was sie dabei alles erlebt und welche Tiere ihr begeg-
nen, erfahrt ihr auf dem Weg.

Wann: 	 Sonntag, 13. April – Sonntag, 27. April 2025
Start: 	 Kirche Zell, Rundweg
Länge: 	 ca. 3 km

Am Karfreitag ist das Hasenbeizli auf dem Areal des Pri-
marschulhauses (neben der Kirche) von 10.00 - 17.00 Uhr 
geö�net.

Allen Besuchern wünschen wir viel Spass und einen zün�i-
gen „Hoppel-Gruss“!

Das Osterweg-Team und KAB Zell

Der FTV Zell freut sich…

…euch ein weiteres tolles Sportangebot 
anbieten zu können.

Während 4 Montagabenden habt ihr die Gelegenheit, eu-
rem Körper mit Pilates etwas Gutes zu tun. Geführt von 
einer erfahrenen Pilates-Trainerin könnt ihr einen tollen, 
sportlichen Abend geniessen.

Für nur CHF 5.00 pro Turnabend seid ihr dabei.

Anmelden müsst ihr euch nicht. Einfach die Turnschuhe 
(für das Einturnen) einpacken und am 7. + 14. + 28. April 
und am 5. Mai um 20.00 Uhr in die Martinshalle kommen. 
Falls es euch an einem Abend nicht passt, kein Problem, 
dann kommt am nächsten Montag wieder. Bei Fragen ste-
hen euch alle Mitglieder des FTV zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf euch.

Aktivitäten Forum 60plus 
Zell

Wandern
Donnerstag 10. April 2025
Wir fahren mit PW nach Buholz an den Soppisee.
Von dort wandern wir um den Soppisee und geniessen da-
bei die Natur. 
Wanderzeit ca 2 Std
Besammlung 13.30 Uhr beim Parkplatz der Kirche

E-Bike Tour
Donnerstag 17. April
Besammlung 13.30 Uhr beim Parkplatz Märtgasse

Mittagstisch
Donnerstag 24. April 2025 im Gasthaus Engel Hüswil 
Anmeldung 041 988 11 71
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Skiweekend Engelberg 

Am Samstagmorgen, 15. März machten 
sich 22 Turnerinnen und Turner auf den Weg nach Engel-
berg in das Skiweekend. Als wir in Engelberg ankamen und 
die Taschen in der Jugendherberge deponierten, ging es 
direkt auf die Piste. Das Wetter im Tal war neblig, aber als 
wir auf 1'800 Höhenmeter die Nebelgrenze überschritten 
haben, kam zu unserer Überraschung ganz leicht die Son-
ne durch die Wolken hindurch.

Am Mittag traf man sich im Restaurant Trübsee zum Essen, 
ein Teil ist am Nachmittag im Restaurant geblieben und 
hat sich beim Jassen und Spielen ein paar Biere gegönnt 
und die Ski bis am Sonntag in der Mittelstation gelassen. 
Die anderen gingen am Nachmittag nochmals los auf den 
Jochpass und wurden sogar mit einem blauen Himmel 
belohnt. An der Talstation im Chalet haben sich alle zum 
Après-Ski getro�en, bevor das wir anschliessend zusam-
men in der Jugendherberge das Abendessen genossen ha-
ben. Wie jedes Jahr haben es einmal mehr nicht alle zum 
Abendessen gescha�. Den Abend haben wir dann im Irish 
Pub und anschliessend in der Gletscherspalte ausklingen 
lassen.
Am Sonntagmorgen haben wir ein leckeres Frühstück ge-
nossen. Die alte Garde ging schon um 9:00 Uhr auf die Pis-
te. Die Jungen nahmen es gemütlicher und gingen dann 

etwas später los. Das Wetter war am Sonntag leider nicht 
so gut, deshalb haben sich einige auf direktem Weg in das 
Restaurant verzogen. Der Rest ging auf den Gletscher, dort 
wurden sie mit einigermassen schönem Wetter belohnt. 
Anschliessend haben wir noch gemeinsam im Restaurant 
Mittag gegessen und uns danach auf den Heimweg nach 
Zell gemacht.

Patrick Grüter

Generalversammlung 2025: 
Langjähriger Festwirt gibt 
sein Amt weiter

Am 15. März 2025 dur�e Co-Präsident Kevin Zähner die 
teilnehmenden Mitglieder und Ehrenmitglieder zur 128. GV 
der Brass Band Zell in der Sonne Zell begrüssen. Der Jah-
resbericht des Präsidenten liess das vergangene Vereins-
jahr 2024 Revue passieren: Nach zwei Fasnachts-Helferein-
sätzen starteten wir Ende Februar mit den Vorbereitungen 
für das Bernische Kantonalmusikfest in Herzogenbuchsee 
und für das Sommerkonzert. Wie immer im Frühling stan-
den aber auch noch einige Ständlis mit der ganzen Musik 
oder in Kleinformationen auf dem Programm. Ende Juni 
war es dann soweit und wir dur�en mit dem Car nach Herz-
ogenbuchsee aufbrechen. Alle waren motiviert und freu-
ten sich auf die Au�ritte auf der Parademusikstrecke und 
im Konzertlokal. Trotz Verkehrsinsel mitten auf der Strasse 
und einer wackelnden Bühne im Vortragslokal, konnten 
wir in beiden Disziplinen den fün�en Rang mit nach Hau-
se nehmen. Auch das Sommerkonzert war ein Erfolg und 
lockte zahlreiche Besuchende an. Nach den Sommerferien 
dur�en wir mit vielen anderen Vereinen am Dörfliabend 
vom Jodlerchörli Daheim Hüswil teilnehmen. Als nächstes 
standen die Helfereinsätze an unserem Lotto und der Kil-
bi an. Musikalisch bereiteten wir uns unterdessen intensiv 
auf den Schweizerischen Brass Band Wettbewerb in Luzern 
vor, welcher Ende November stattfand. Unsere Probearbeit 
wurde mit dem zehnten Rang belohnt. Zwei Wochen später 
konnten wir unser Jahreskonzert in einem verkürzten Rah-
men durchführen.

Unter dem Traktandum Mutationen musste Kevin Zähner 
zwei Mitglieder aus dem Verein verabschieden: Lorena Re-
ber und Hans Rölli. Lorena war acht Jahre als Cornetistin 
und Flügelhornistin in der BB Zell aktiv und einige schö-
ne Dekorationen am Jahreskonzert hat sie mitgestaltet. 
Unser Ehrenpräsident Hans war 62 Jahre aktiv und in di-
versen Gremien tätig. Hier einige Beispiele: 24 Jahre im 
Vorstand, davon 20 Jahre als Präsident, OK-Präsident der 
Fahnenweihe 1978, OK-Mitglied der Neuuniformierungen 
1996 und 2007. Nach vielen Jahren als Tubist hat Hans die 
letzten 11 Jahre als Vice-Fähnrich mitgewirkt. Lorena und 
Hans, herzlichen Dank für alles, was ihr für unseren Verein 
geleistet habt!

2025 war zwar kein Wahljahr, da aber der Festwirt Adrian 
Moser nach 13 Jahren sein Amt weitergab, konnte Philip-
pe Müller als sein Nachfolger gewählt werden. Adrian, wir 
sagen „Danke tuuusig“ für deine unzähligen Stunden und 
Nerven, die du in deine Arbeit gesteckt hast. Philippe, dir 
wünschen wir viel Freude und gutes Gelingen. Das Amt des 
Vice-Fähnrichs blieb vorerst vakant.

Bei den Ehrungen gab es viele erfreuliche Nachrichten. Zu-
erst gratulierte Co-Präsidentin Corinne Kurmann Simon 
Lampart und Milena Greber. Beide nahmen am Hinter-
länder Solisten Wettbewerb teil und erspielten sich aus-
gezeichnete Ränge. Simon wurde Erster und Milena Zweite 
in ihren Kategorien. Für 10 Jahre Vereinstreue konnte An-
dreas Nyfeler eine Flasche Wein entgegennehmen. Marcel 
Kleeb erhielt sogar deren fünf. Er wird diesen Sommer am 
Luzerner Kantonal-Musikfest in Sursee zum Kantonalen 
Ehrenveteranen ernannt. Diese Auszeichnung erhält, wer 
50 Jahre als Mitglied eines Blasmusikvereins im Kanton 
Luzern aktiv ist. Anita Lohm und Adrian Roth wurden zu 15 
Jahren und Toni Stutz zu 55 Jahren Mitgliedscha� gratu-
liert. Sechs Mitglieder dur�en eine Auszeichnung mit nach 
Hause nehmen, da sie nur drei oder weniger Proben/Anläs-
se gefehlt haben. Herzliche Gratulation euch allen!

Unter «Verschiedenes» zeigte Corinne die Resultate der in-
ternen Umfrage über das letzte Halbjahr und Kevin erklär-
te das Jahresprogramm mit der Teilnahme am Luzerner 
Kantonal-Musikfest in Sursee und der geplanten kleinen 
Ständlitour im Sommer. Nach der speditiven Versammlung 
wurde ein sehr feines Nachtessen und Dessert serviert. Vie-
len Dank an das ganze Sonnen-Team.

Jolanda Wagner
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42. GV der Wandergruppe 
«SEG» Zell

Auf den Samstag, 15. Februar 2025 lud der 
Wandergruppenvorstand ihre Mitglieder zur 
42. Generalversammlung ein. Vor dem geschä�lichen Teil 
genossen wir ein sehr schmackha�es Nachtessen aus der 
«Fischküche» in Fischbach.

Der Präsident Markus Lustenberger begrüsst uns und freut 
sich, dass so viele an dem Vereinsleben Interesse zeigen. 
Die Traktanden wurden zügig abgewickelt und grossmehr-
heitlich gutgeheissen. Das Protokoll der letzten GV erhielt 
jedes Mitglied mit der Einladung. Ohne Änderung oder Er-
gänzung wurde es angenommen und dem Aktuar verdankt.

In seinem Jahresbericht erwähnte Markus zuerst die Euro-
pa-Wandertage 2024 in Niedergösgen. Dort standen er und 
Meinrad Erni als Helfer im Einsatz. Am Sonntag liefen 2 Mit-
glieder und 3 Gastläufer für unsere Wandergruppe. An der 
Rangverkündigung am Sonntagnachmittag klassierten wir 
uns im 16. Rang von 43 Vereinen. Gewonnen hat die Wan-
dergruppe «Wiggertal», Dagmersellen.

Ende Mai fand im Pillertal/Tirol die Europiade statt. Anna 
und Rolf Roth organisierten eine Carfahrt zu diesem Wan-
deranlass. Es reisten 43 Personen mit, davon 4 Mitglieder 
und 3 Gastläufer von der WG «SEG» Zell mit nach Öster-
reich. Schade, dass das Wetter nicht mitmachte. Es regnete 
und der Nebel hing weit herab. Wie auf den Prospekten zu 
sehen ist, wäre dies ein herrliches Wandergebiet.

Am 2. Septemberwochenende ging unser Sommermarsch 
in Zell über die Bühne. 265 Wanderer*Innen (35 weniger 
als 2023) absolvierten die drei ausgesteckten Strecken. Wir 
bedauern, dass so wenige Zeller*Innen Interesse zeigen an 
unserer Marschveranstaltung. Von der Zellerbevölkerung 
und den Zellervereinen nahmen 12 Personen teil. Gewon-
nen hat die WG Hirschthal vor der WG Dagmersellen und 
den WF Heitenried. Mit den Helfern gingen wir später zum 
Dank brunchen und Minigolf spielen. 

Markus erwähnt auch das Vereinssterben im Schw. Ver-
band. Die Gründe sind: Überalterung, fast unbezahlbare 
Lokalitäten, hohe Parkgebühren vor den Hallen und arbei-
ten möchte am liebsten auch niemand mehr.

Alois Schwegler musste ein Minus in der Jahresrechnung 
bekannt geben.
Wir haben keinen Austritt, aber auch keinen Eintritt zu mel-
den. Unser heutiger Bestand: 7 Aktiv- und 5 Ehrenmitglie-
der.

Das Absenden der Wandersaison 2024 findet am Sonntag, 
16. Februar in Laufen statt (Anm. Redaktion: siehe Bericht 

rechts). 
Markus ho�, dass wir mit dem Verein einen Platz in den 
Top-Ten erreichen und 3 Mitglieder die Auszeichnung auf 
der Bühne abholen können, das heisst, dass jeder der 
mehr als 100 Punkte erwandert hat während der Wander-
saison 2023/2024. Der Präsident freut sich auch während 
des Jahres, wenn die Wandergruppe «SEG» Zell unter den 
ersten 10 Wandergruppen in den Ranglisten an den Volks-
märschen zu lesen ist.

Die interne Meisterscha� gewann: Meinrad Erni vor Markus 
Lustenberger, Franz Huber, Alois Schwegler und Annelis 
Schwegler. Gratulation zu den erbrachten Wanderleistun-
gen!

Zum Schluss der Versammlung dankte der Präsident nach 
allen Seiten. Die Wandergruppenkasse o�erierte dann 
noch ein Dessert nach freier Wahl. Vielen Dank.
Er wünschte allen einen schönen Abend, gute Heimkehr 
und eine gute, unfallfreie Wandersaison 2025!

Meinrad Erni

In eigener Sache

Das Zellerblättli lebt von Einsendungen aus dem Ge-
meindeleben und von Inseraten. Dabei nutzen einige 
Unternehmen die Möglichkeit, auf bezahlten Text-
seiten über ihre Arbeit zu berichten (z.B. MAKIES). 
Diese Seiten wurden schon immer als Inserateseiten 
verrechnet und grafisch mit einer feinen Linie um-
rahmt. Um sie noch besser erkennbar zu machen, ver-
sehen wir bezahlte Textseiten neu mit dem Hinweis  
«Anzeige». Wir freuen uns, wenn Gewerblerinnen und 
Gewerbler diese Möglichkeit nutzen. 

Redaktion Zellerblättli

Bericht der Wandergruppe «SEG» Zell 
vom Absenden 2025

Am Wochenende vom 15./16. Februar 2025 haben wir 
es von der Wandergruppe «SEG» Zell streng gehabt. Am 
Samstagmorgen in Laufen/BL am Volksmarsch teilneh-
men. Am Samstagabend fand unsere 42. GV im Restaurant 
«Fisch», Fischbach statt und am Sonntagvormittag wieder 
nach Laufen marschieren gehen, denn am Nachmittag war 
die Rangverkündigung der Marschsaison 2023/2024. Das 
Datum der GV hatten wir schon festgelegt und reserviert, 
bevor das Datum des Absendens bekannt wurde. Zu fün� 
haben wir am Samstag und Sonntag die 6 km- und 12 km 
Strecke absolviert. Die Tagesrangliste gewann WG Wigger-
tal, Dagmersellen, 2. wurden die WF Heitenried und 3. WG 
Hirschthal. Weil die WG Laufen als 5., als organisierenden 
Verein auf den Gruppenpreis verzichtete, erhielt die WG 
«SEG» Zell im 7. Rang den letzten Preis.

Um 14 Uhr ging das Rangverlesen der Wandersaison 
2023/2024 los:

Junioren:
Diese Kategorie stand in der Wandersaison 2024 ganz im 
Zeichen der Familie Lecureux. Es gewann Eyal vor Nael und 
Abigaelle. Im 4. Rang Flavio Augsburger vom Wanderver-
ein Laufen. Sie erhielten alle 1 Geschenk. Herzliche Gratu-
lation!

Damen:
1. Rang: Vreni Müller, WG Eschenbach
2. Rang: Sonja Järmann, WG Neuenkirch
3. Rang: Hedi Kellenberger, WF «Falkenstein», Niedergös-
gen
Von der WG «SEG» Zell liess sich niemand rangieren. Es 
wurden 68 Wanderinnen klassiert.

Herren:
1. Rang: Hans-Rudolf Studer, Wanderfreunde «Falken-
stein», Niedergösgen 
2. Rang: Hans Stäger. WF «Falkenstein», Niedergösgen
3. Rang: Edi Reck, WF «Falkenstein», Niedergösgen
Ferner: 11. Rang: Meinrad Erni; 13. Rang: Markus Lusten-
berger und im 27. Rang: Franz Huber. Bei den Herren wur-
den 88 Wanderer rangiert.
Die Läufer und Läuferinnen mit mehr als 100 Punkten er-
hielten 1Sweet-Shirt und einen 20 Franken Gutschein vom 
Schw. Metzgermeisterverband.

Wandergruppen (Vereine):
1. Rang: WG «Wiggertal», Dagmersellen
2. Rang: WG Hirschthal
3. Rang: WF Heitenried
Im 10. Rang klassierte sich die Wandergruppe «SEG» Zell. 
Markus dur�e eine Urkunde auf der Bühne abholen und 
freute sich über die erreichte Rangierung.

Allen Wanderer und Wanderinnen gratulierte der Schw. 
Verbandspräsident und wünschte allen einen guten weite-
ren Verlauf der Wandersaison 2025.

Meinrad Erni

Der starke  

Holzbauer in  

der Region

dubachholzbau.ch

Mit gutem  

Gefühl bauen

und leben.
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Chöbali Dart Club holt den 
Schweizermeistertitel 

Am ersten Februar Wochenende stand das 
E-Dart Ligafinale des VFC-Verband auf dem Programm. 
Dieses Jahr mit dabei war auch der Chöbali Dart Club aus 
Zell. Nach einer knapp 2 ½-stündigen Zugfahrt erreichten 
wir die Rhyfallhalle in Neuhausen, wo das Ligafinale aus-
getragen wurde. 

Bereits um 9:15 Uhr begannen die ersten Gruppenspiele 
und die Qualifikation der Top 12 Mannscha�en. Mit je ei-
nem Sieg, Unentschieden und einer Niederlage wurden die 
Zeller Gruppenzweiter und scha�en somit die erste Hür-
de. Nachdem Mittagessen ging das Turnier mit vier Dreier-
gruppen weiter. Kurioserweise spielte man gegen die bei-
den Innerschweizerteams Jägermeister und Wacky Darters 
aus Cham. Im ersten Match stand das Spiel gegen den Auf-
steiger aus Reinach an. Wie wichtig dieses Spiel war, zeig-
ten die im vornherein taktischen Überlegungen der beiden 
Captains. Mit einer grandiosen Leistung siegte der Chöbali 
Dart Club gleich 6:0. Dies war natürlich ein grosser Schritt 
Richtung Gruppensieg. Gegen die Wacky Darters setzte 
man sich 4:2 durch und qualifizierte sich damit für die bes-
ten acht Teams. Diese Partien wurden dann am Sonntag 
fortgesetzt. Daraufhin wurde erst einmal das nahegelege-
ne Hotelzimmer bezogen. Anschliessend begaben wir uns 
nach Scha�hausen zum Abendessen und einem kurzen 
Abstecher in „Antjes Bar“. Gemäss einigen Gästen soll sich 
sogar der Darts-Superstar Michael van Gerwen in der Bar 
aufgehalten haben…Kurzum ging es zurück ins Hotel, es 
stand ja der grosse Finaltag vor der Tür.

Am Sonntagmorgen ging es dann Schlag auf Schlag in Vie-
rergruppen weiter. Die besten zwei Teams würden es in 
die Finalgruppe scha�en. Die Pipos aus Zürich gewannen 
souverän alle drei Partien und wurden somit überlegen 
Gruppensieger. Die anderen drei Teams hatten allesamt 
drei Punkte auf dem Konto. Nun wurde das Glück des 
Tüchtigen beansprucht. Dank dem besseren Satzverhält-
nis konnte der Chöbali Dart Club das Finalticket lösen! 
Somit war man nur noch ein Sieg vom Schweizermeister-
titel entfernt. Jedoch war der Finalgegner kein geringerer 
als die Pipos, der altbekannte Kontrahent aus dem Kanton 
Zürich. Diese Mannscha� hatte man bereits drei Mal gegen-
übergestanden, die Bilanz lautete zwei Niederlagen und 
ein Unentschieden. Somit gingen die Zürcher als Favoriten 
in die Partie. Die Chöbalis wussten aber seinerseits, dass 
sie mit einer konzentrierten Leistung jeden Gegner schla-
gen können. So gewann in der Reihe nach Piru, Märsu und 
Stef ihre Einzelpartien. Im letzten Einzelmatch hatte Tüfu 
bereits Matchdarts, welche er um Millimeter verpasste. Mit 
einer 3:1 Führung hatte man alle Trümpfe in der eigenen 
Hand, es wurde nur noch ein Sieg aus den beiden Doppel-
partien benötigt. Die Spannung war kaum zu überbieten, 
beide Partien waren ausgeglichen und somit musste der 
dritte Satz die Entscheidung bringen. Mit voller Überzeu-
gung den Sack zu zumachen, siegte das Doppelduo Tüfu/
Stef mit dem zweiten Matchdarts. Dank einer grossartigen 
Willensleistung kürte sich der Chöbali Dart Club Zell zum 
Schweizermeister in der B-Liga! 

Der Meistertitel wurde dann während der Heimreise aus-
giebig mit Pokal und Gesängen durch den Zürcher Haupt-
bahnhof zelebriert. Unterwegs wurde sogar eine spontane 
Meisterfeier im Heimlokal Time Out einberufen. Etliche 
Vereinsmitglieder liessen es sich nicht nehmen, um an 
der Schweizermeisterparty im Time Out teilzunehmen. Es 
wurde bis spät am Abend gefeiert, was somit dem ganzen 
Wochenende einen würdigen Abschluss bescherte! Dank 
dem Sieg am Ligafinale konnte zudem der Aufstieg in die 
höchste Liga vollzogen werden. 

Stefan Wüest

Weindegustation

Taucht ein in die Welt des Weins! 
Probiere eine handverlesene Aus-
wahl edler Tropfen und erfahre 
mehr über ihre Herkun� und Besonderheiten.

Datum:	 Freitag, 11. April 2025
Ort:	 Im Wein 44, St. Urbanstrasse 13, Zell
Uhrzeit:	 19.30h – 22.30h
Kosten:	 CHF 40.– mit kleinem Imbiss
Anmeldung:	 bis 6.April 2025 an:
	 Brigitte Christen 079 609 20 93

Freut Euch auf einen genussvollen, geselligen Abend.

Märtgass Kiosk ond Kafi

Wie Sie wahrscheinlich wissen, wird sich in 
der Märtgass diesen April einiges ändern. 
Denn schon bald dürfen mein Team und ich 
Sie im frisch umgestalteten und neu zusammengehörigen 
Märtgass Kiosk & Kafi begrüssen. Am Dienstag, 22. Ap-
ril 2025 wird es endlich so weit sein. Neu dürfen wir auch 
Romy Bossert, welche Sie bereits aus dem Kafi Cornetto 
kennen, in unserer Truppe begrüssen. 

Wir freuen uns darauf, Sie mit warmen und kalten Geträn-
ken, sowie mit Sandwiches, belegten Brötli und „öppis 
Süessem“ zu verwöhnen. Selbstverständlich ist alles auch 
zum Mitnehmen erhältlich. Das Kiosk-Sortiment wird wie 
bisher bestehen bleiben. Wie bereits angekündigt wird es 
aber KEIN Mittagsangebot mehr geben und die Ö�nungs-
zeiten werden denen des Kiosks und der Drogerie an-
gepasst. Da wir im April den halben Laden auf den Kopf 
stellen, bitten wir Sie um Verständnis, wenn das Sortiment 
zum Teil nur eingeschränkt erhältlich ist. 

Ebenfalls möchten wir Sie darüber informieren, dass der 
Kiosk wegen Umräumarbeiten am Karsamstag 19. April 25 
GESCHLOSSEN bleibt. Ansonsten sind wir zu den normalen 
Ö�nungszeiten für Sie da.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich auch herzlich bei Ire-
ne und Pe Ritter für die tolle Zusammenarbeit und das entge-
gengebrachte Vertrauen in den letzten 2 ½ Jahren bedanken. 
Wir alle ho�en natürlich, dass Ihr euren nächsten Lebensab-
schnitt in vollen Zügen geniessen werdet und danken euch 
für euren unermüdlichen Einsatz für unsere Märtgass.

Nun gehen wir tatkrä�ig in die nächsten Wochen und freu-
en uns riesig, Sie ab dem 22. April 2025 im neuen Märtgass 
Kiosk & Kafi willkommen zu heissen. 

Jasmin Ruckstuhl

Symbolbild

Besuchen Sie unsere neue Webseite

www.buehler-gaerten.ch
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Veranstaltungskalender

MI 2. Apr 09.00 Frauengemeinschaft Zell Chrabbelzwergli

MI 2. Apr 18.00 Musikschule /  Brass Band Instrumentenparcours im Primarschulhaus 

MI 2. Apr 19.45 Samariterverein Zell Monatsübung

MI 2. Apr 19.30 Feuerwehr ZUF Kaderübung

DO 3. Apr 15.00 Ref. Kirchgem. Hüswil Nachmittagstreff im Violino

DI 8. Apr 20.30 STV Zell Volleyball letztes Heimspiel: Zell : Römerswil, Primarhalle Zell

DO 10. Apr 13.30 Forum 60plus Zell Wanderung 

DO 10. Apr 19.30 Feuerwehr ZUF Übung Zug 1

FR 11. Apr 19.30 Frauengemeinschaft Zell Weindegustation bei Wein44  (siehe Seite 27)

SA 12. Apr 19.30 Hüzeguuger Zell Generalversammlung

SO 13. Apr 09.30 Ref. Kirchgem. Hüswil Konfirmation in Willisau 

SO 13. Apr 10.30 Kath. Pfarrei Zell Familiengottesdienst an Palmsonntag 

SO 13. Apr 11.30 Pfarreirat Zell Chileapéro nach Gottesdienst 

DI 15. Apr 19.30 Feuerwehr ZUF Übung Zug 2

MI 16. Apr 14.00 Frauengemeinschaft Zell Metenand; Jass und Spielnachmittag 

MI 16. Apr 20.00 Männerriege Zell Eiertütschen 

DO 17. Apr 13.30 Forum 60plus Zell E-Bike Tour 

SA 19. Apr 16.00 Kath. Pfarrei Zell Chenderfiir "Osterfeier"

SA 19. Apr 19.30 Kath. Pfarrei Zell Familiengottesdienst zur Osternacht, Eiertütschen/Feuerwache

SO 20. Apr 06.00 Ref. Kirchgem. Hüswil Ostermorgenfeier; Ufhusen 6 Uhr ; Osterzmorge Hüswil 7.30 

SO 20. Apr 09.30 Ref. Kirchgem. Hüswil Festgottesdienst zu Ostern

SO 20. Apr 10.00 Kath. Pfarrei Zell Festgottesdienst am Ostersonntag 

MO 21. Apr 20.00 Jodlerchörli Daheim Hüswil Jahreskonzert in der Martinshalle

DO 24. Apr 12.00 Forum 60plus Zell Mittagstisch 

FR 25. Apr Gewerbe Hinterland Generalversammlung

FR 25. Apr 20.00 Jodlerchörli Daheim Hüswil Jahreskonzert in der Martinshalle

FR 25. Apr

SO 27. Apr 10.00 Kath. Pfarrei Zell Erstkommunion 

DO 1. Mai 19.00 Kath. Pfarrei Zell Maiandacht in der Wendelinskapelle Fischbach

SA 3. Mai 17.00 Kath. Pfarrei Zell Dankesgottesdienst der Erstkommunionkinder mit Familien

MO 5. Mai 09.00 Frauengemeinschaft Zell Chrabbelzwergli

MO 5. Mai 19.30 Feuerwehr ZUF Übung Sanität

DI 6. Mai

MI 7. Mai 19.45 Samariterverein Zell Monatsübung

MI 7. Mai 19.30 Feuerwehr ZUF Atemschutz

DO 8. Mai 13.30 Forum 60plus Zell Wanderung 

DO 8. Mai 19.00 Frauengemeinschaft Zell Maiandacht in Luthern Bad 

FR 9. Mai 18.00 STV Zell FTA Meeting Langnau bei Reiden 

FR 9. Mai 19.30 Samariterverein Zell Nothilfekurs

SA 10. Mai 08.30 Samariterverein Zell Nothilfekurs

SA 10. Mai 17.30 Kath. Pfarrei Zell Familiengottesdienst zum Muttertag, anschl. Apéro

MI 14. Mai 09.30 Ref. Kirchgem. Hüswil Fiire mit de Chline; Kleinkindergottesdienst mit Znüni + Spielecke

MI 14. Mai 14.00 Frauengemeinschaft Zell Metenand; Jass und Spielnachmittag 

MI 14. Mai 19.30 Feuerwehr ZUF Maschinisten

DO 15. Mai 13.30 Forum 60plus Zell E-Bike Tour 

SA/SO 17. Mai 18. Mai STV Zell EGT Regionenmeisterschaften in Dagmersellen

MI 21. Mai 13.30 Forum 60plus Zell Besuch Kloster St. Urban mit Führung 

DO 22. Mai 19.30 Feuerwehr ZUF Übung Zug 2

FR 23. Mai 17.00 Kath. Kirchgemeinde Zell Lange Nacht der Kirchen; Film-  und Zeltnacht

FR 23. Mai 18.00 STV Zell Turnibutz Cup in Vordemwald 

MO 26. Mai 19.30 Feuerwehr ZUF Übung Zug 1

DO 29. Mai 09.50 Kath. Pfarrei Zell Meditationswand. zur Bodenbergkapelle; Besammlung Fröschl.

DO 29. Mai 10.30 Kath. Pfarrei Zell Feldgottesdienst bei der Bodenbergkapelle

Redaktionsschluss

Die neue Ausgabe ist im Briefkasten

APRIL

MAI


